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VERANSTALTER*IN: 
Bündnis Eine Welt SH e.V. (BEI), Brot für die Welt 

im Diakonischen Werk SH

Die Veranstaltung ist Teil des neuen SDG-Jahresthemenprogrammes „Die Sustainable Develop-
ment Goals  (SDG) in Schleswig-Holstein  – Nachhaltigkeit auf dem Prüfstand“ des BEI in Ko-
operation mit Brot für die Welt im Diakonischen Werk SH, gefördert durch Engagement Global 
mit finanzieller Unterstützung des BMZ, BINGO! Die Umweltlotterie, den Katholische Fond 
sowie den kirchlichen Entwicklungsdienst der Nordkirche (KED).



Was für Folgen hat die globale Klima-
krise auf die Landwirtschaft welt-
weit? Und was bedeutet das für die 

Ernährungssicherheit? Wie sieht es mit den 
Folgen für die Landwirtschaft in Schleswig-
Holstein aus? Diesen Fragen möchten wir uns 
gemeinsam mit Ihnen im Webtalk „Werden 
alle satt?“ widmen. 
Bei einem Einstiegsvortrag wird es zunächst 
um die Folgen des Klimawandels für die 
Welternährung gehen. Mit anschließenden 
Statements von Vertreter*innen des landwirt-
schaftlichen Bereiches in Schleswig-Holstein 
möchten wir die Thematik auf unser Bundes-
land beziehen und der Frage nachgehen, wie 
die Zukunft der Landwirtschaft in Zeiten des 
Klimawandels aussehen kann. Im Rahmen der 
Veranstaltung haben auch Sie die Möglichkeit 
Fragen zu stellen und sich zu beteiligen.
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